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N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Haßmoor) am Dienstag, 20. September 2016, 

im Feuerwehrgerätehaus, Hauptstr. 41, 24790 Haßmoor 

 

 
 Bürgermeister  
 Eggert Voss  
   
 2. stellv. Bürgermeisterin  
 Sylvia Ullrich  
   
 Gemeindevertreter  
 Arno Brommann  
 Dirk Ehlers  
 Tanja Hamkens  
 Jan-Christoph Mach  
 Klaus Kühl  
 Hanna Ashman  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 bürgerliches Mitglied  
 Bernd Pausmer  
   
 Gäste  
 Gemeindewehrführer, Hans Thiedemann 

Herr Homfeldt vom Architektenbüro „baumalwieder“ 
 

   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Protokollführerin  
 Lea Kruse  
 
 c) entschuldigt:  
 
 1. stellv. Bürgermeister  
 Edgar Bester  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

2. Einwohnerfragestunde  

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:55 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 davon anwesend: 8 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.03.2016  

4. Beratung und Beschlussfassung über die unbefristete 
Verlängerung der Vereinbarung mit dem Kreis Rendsburg-
Eckernförde zur Finanzierung der Kindertagespflege U 3 

GV5-4/2016 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Neuabschluss des 
Winterdienstvertrages 2016-2019 

GV5-5/2016 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Anbau eines 
multifunktionalen Dorfgemeinschaftshauses sowie einer Garage 
für das Fahrzeug der Jugendfeuerwehr an das vorhandene 
Feuerwehrgerätehaus (Grundsatzbeschluss) 

GV5-6/2016 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer 
Außenbereichssatzung (Grundsatzbeschluss) 

GV5-7/2016 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer 
Bauleitplanung zur Feinsteuerung der Windenergie 
(Grundsatzbeschluss) 

GV5-8/2016 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

 

   

 Nicht öffentlicher Teil  

11. Bericht der Amtsverwaltung  

12. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

 

 
Der Bürgermeister Eggert Voss eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 07.09.2016 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Herr Voss stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 11 und 12 in 
nichtöffentlicher Sitzung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 

 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.03.2016   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 08.03.2016 

erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung über die unbefristete Verlängerung 

der Vereinbarung mit dem Kreis Rendsburg-Eckernförde zur 
Finanzierung der Kindertagespflege U 3  

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Verlängerung der bestehenden Vereinbarung mit 
dem Kreis Rendsburg-Eckernförde zur Finanzierung der Kindertagespflege (U3) ab 
01.08.2016 unbefristet fortzuführen und die Vereinbarung um folgenden Wortlaut zu 
ergänzen: 

 
VI. Auflösung der Vereinbarung 

 
Die Gemeinde Haßmoor behält das Recht, die Vereinbarung 12 Monate vor Ablauf eines 
Kindergartenjahres (31.07. eines jeden Jahres) zu kündigen. 
Der Jugendhilfeträger ist möglichst frühzeitig über die geplante Kündigung zu informieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über den Neuabschluss des 

Winterdienstvertrages 2016-2019   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Firma Baasch aus Bovenau mit der Durchführung des 
Winterdienstes auf der Schulbusstrecke zu einem Gesamtpreis in Höhe von 30.940,00 EUR 
brutto für die Jahre 2016-2019 (15.10.2016 bis 01.05.2019) für alle beteiligten Gemeinden 
(Bovenau, Haßmoor, Ostenfeld/R., Rade und Schülldorf) sowie für den Winterdienst 
innerhalb der Gemeinde Haßmoor mit einer Gesamtauftragssumme in Höhe von 6.330,80 
EUR brutto ebenfalls für die Jahre 2016-2019 (15.10.2016 bis 01.05.2019) gemäß Angebot 
vom 09.08.2016 zu beauftragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag auf 
Grundlage des Ausschreibungsergebnisses im Rahmen der im Haushalt bereit gestellten 
Mittel zu erteilen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über den Anbau eines 

multifunktionalen Dorfgemeinschaftshauses sowie einer Garage für 
das Fahrzeug der Jugendfeuerwehr an das vorhandene 
Feuerwehrgerätehaus (Grundsatzbeschluss)  

 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Herrn Homfeldt vom Architekturbüro 
„baumalwieder“. Dieser erläutert das Nutzungskonzept für den Anbau eines multifunktionalen 
Dorfgemeinschaftshauses sowie einer Garage für das Fahrzeug der Jugendfeuerwehr an 
das vorhandene Feuerwehrgerätehaus anhand einer 3D-Präsentation. 
 
Nach Abschluss der Präsentation gibt der Gemeindewehrführer zu bedenken, dass bzgl. der 
Breite der Garage für die Jugendfeuerwehr feuerwehrtechnische Normen eingehalten 
werden müssen.  
 
Herr Homfeldt wird die Anregungen aus der Diskussion in Hinblick auf die Lage des Anbaus 
und der sanitären Anlagen, sowie deren Dimensionierung in einem neuen Entwurf 
einarbeiten. Bürgermeister Voss schlägt vor, eine Bauausschusssitzung vor der nächsten 
Finanzausschuss- und Gemeindevertretersitzung einzuberufen. Hier sollen die genauen 
Details, Wünsche und Anregungen  auch in Zusammenarbeit mit dem Gemeindewehrführer 
abgestimmt werden.  
 
Weiterhin erläutert Herr Voss, dass heute ein Grundsatzbeschluss gefasst werden muss, um 
die Fördermittel zu beantragen. Dies hat jedoch keine Auswirkung auf die Umsetzung der 
Maßnahme.    
 
Anschließend ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Planung und die Errichtung eines multifunktionalen 
Dorfgemeinschaftshauses sowie einer Garage für das Fahrzeug der Jugendfeuerwehr an 
das bestehende Feuerwehrgerätehaus vorbehaltlich der Zusage von Fördermitteln, die im 
Rahmen des Projektes beantragt werden, durchzuführen. Die erforderlichen Haushaltsmittel 
sind im Haushalt 2017 ff. zu berücksichtigen. 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Entwurfsplanung einschließlich Kostenschätzung 
nach Vorliegen der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen zu beauftragen sowie den 
erforderlichen Förderantrag zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer 

Außenbereichssatzung (Grundsatzbeschluss)   
 
Herr Voss übergibt das Wort an Frau Behnke von der Amtsverwaltung, die die 
Beschlussvorlage erläutert. 
 
Anschließend ergeht folgender  
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Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, der Anregung aus der Einwohnerversammlung vom 20.06.2016 nicht 
zu folgen und von der Aufstellung einer Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB 
Abstand zunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung einer 

Bauleitplanung zur Feinsteuerung der Windenergie 
(Grundsatzbeschluss)  

 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Frau Behnke von der Amtsverwaltung. Sie erläutert 
die Beschlussvorlage.  
 
Ergänzend empfiehlt Herr Eickstädt die Leistungen eines Stadtplanungsbüros rechtzeitig in 
Anspruch zunehmen, um zu gegebener Zeit als Gemeindevertretung agieren zu können. In 
diesem Zusammenhang sollte auch mit der Gemeinde Schülldorf und weiteren möglichen 
Nachbargemeinden gesprochen werden. 
 
Anschließend ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass grundsätzlich eine Bauleitplanung zur Feinsteuerung der 
Windenergie in den Abwägungsgebieten im Gemeindegebiet Haßmoor vorgenommen 
werden soll, sofern die Auslegung (Regionalplan Wind) Potentialflächen im Gemeindegebiet 
von Haßmoor vorsieht. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die vorstehende Abstimmung 
einschließlich einer Vereinbarung über die Kostenteilung mit der Gemeinde Schülldorf und 
weiteren möglichen Nachbargemeinden im Amt Eiderkanal durchzuführen und zusammen 
mit der Gemeinde Schülldorf und weiteren möglichen Nachbargemeinden im Amt Eiderkanal, 
im Bedarfsfall aber auch allein für die Gemeinde Haßmoor die stadtplanerischen Leistungen 
zu beauftragen. Dies gilt auch für erforderliche Gutachten, Untersuchungen und 
Fachbeiträge. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

 
TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Entfällt. 
 

 
TOP 10.: Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter   
 
Der Bürgermeister teilt folgendes mit: 
 

 Der Bauausschuss des Schulverbandes im Amt Eiderkanal hat empfohlen, am 
Standort Schacht-Audorf eine OGS (Offene Ganztagsschule) einzurichten. Damit soll 
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der Schulstandort zukunftsfähig und attraktiv gestaltet werden. In diesem 
Zusammenhang ist vorgesehen, den Mitteltrakt des Altbaus der Gemeinschaftsschule 
Schacht-Audorf (inkl. Hausmeisterwohnung, kleiner Sporthalle und  Nebengebäude) 
zurückzubauen und durch einen Neubau zu ersetzen. Eine Sanierung in der 
Substanz wurde wegen des damit verbundenen und nicht zu kalkulierenden 
finanziellen Risikos verworfen. Dies wird u.a. ein Thema in der nächsten 
Schulverbandsversammlung sein. 
 

 Die Eröffnung des „Sonnen-Café´s“ erfolgt am 24.09.2016 (Café von Flüchtlingen für 
Flüchtlinge, Nachbarn, Bürger/Innen, etc.) in der Rütgersstraße 40, Schacht-Audorf. 

 

 Die Arbeiten für das Projekt „Versetzung Ehrenmal“ halten derzeit an und werden vor 
dem diesjährigen Volkstrauertag abgeschlossen sein. 

 

 Aus der Gemeindevertretung kommt der Hinweis, dass ein Grünschnitt rund um das 
Feuerwehrgerätehaus, im Bereich der Bushaltestellen und des Spielplatzes, des 
Parkplatzes sowie des Bekanntmachungskastens zwingend notwendig ist. Herr 
Brommann wird sich der Angelegenheit annehmen.  

 

 Herr Ehlers teilt mit, dass die diesjährige Risssanierung durchgeführt worden ist. 
Allerdings konnten nicht alle Straßen berücksichtigt werden, da das vorhandene 
Budget ausgeschöpft wurde. Für das Haushaltsjahr 2017 sollen wie bisher Mittel in 
Höhe von 15.000 EUR bereitgestellt werden. 
 

 Weiterhin wird mitgeteilt, dass die Teerdecke in der Straße „Niendiek“ Schäden 
aufweist. Bürgermeister Voss bittet Herrn Kühl, die Angelegenheit auf die 
Tagesordnung der nächsten Bauausschusssitzung zusetzen.   

 

 Die Ausführung der Flickarbeiten wurde allerdings noch nicht fertiggestellt. Herr 
Jessen von der Amtsverwaltung wird gebeten Kontakt mit der zuständigen Firma 
aufzunehmen. 
 

 
Der Bürgermeister Eggert Voss bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den öffentlichen 
Teil der Sitzung um 20.55 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellt der Bürgermeister die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass in nichtöffentlicher Sitzung keine Beschlüsse 
gefasst wurden.  
 
Herr Voss schließt  die Sitzung um 20:55 Uhr. 
 
 
                gez. Voss              gez. Kruse 

Eggert Voss  Lea Kruse 
(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 01.11.2016 (Protokollführung) 

 
 
 

 
 


